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Ar. 51. 
Amtliches. 


Berlin, 30. Januar. Der König hat dem Kreisbaumeiſter 
Weſtermann zu Meſchede den Charakter als Baurgth; dem Bankier 
Friedeich Wichelhaus und den Kaufleuten Guſtav Schlieper und Hein⸗ 
rich Ernſt Schniewind zu Elberſeld, ferner den Kaufleuten Franz 
Günther und Guſtav Hilger zu Remſcheid und Karl Weyersberg zu 
Solingen, ſowie dem Fabrik⸗ und Gutsbeſitzer Karl Friedrich Buch⸗ 
holz zu Obl, im Kretſe Wipperfürth, den Charakter als Kommerzien⸗ 
Nath; und dem Glas⸗ und Porzellanwgarenhändler Rudolph Wolff, 
Inhaber der Firma Chr. Wolff, zu Wiesbaden das Prädikat eines 
königl. Hoflieferanten verliehen. 

Dem Erpedient bei der k. ſächſ. General⸗Stagts⸗Anwaltſchaft zu 
Dresden, Friedrich Guſtav Steinmetz, ift als exped. Sekretär und Kalku⸗ 
lator beim ſtatiſtiſchen Amte des deutſchen Reichs angeſtellt: der 
I. preußiſche Advokat Hubert Jakob Gerhard Loy in Köln zum Advo⸗ 
katen im Bezirk des Appell⸗Gerichts zu Kolmar und zum Anwalt bei 
dem kaiſ. Landgerichte in Mühlhauſen ernannt; der ſeitherige Kreis⸗ 
Wundarzt Dr. \ 
Kreiſes Meſeritz, der Provinzial⸗Gewerbeſchullehrer Dr. Ludwig 
Kohlmaun zu Halle zum Brovinzial-Gewerbeihul-Diretor ernannt 
und an der Provinzial⸗Gewerbeſchule zu Halle angeſtellt worden; dem 
ordentl. Lehrer der Naturwiſſenſchaften an der k. polytechniſchen Schule 
u Hannover, Dr. Metzger iſt das Prädikat Profeſſor beigeleat, der 

ish. k. Eiſenbahn⸗Bau⸗ und Bet riebs⸗Inſpektor Johann Friedrich 
Hermann Kricheldorff zu Elberfeld zum k. Ober⸗Betriebs⸗Inſpektor 
bei der Bergiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn ernannt worden. 


CC.. cu an DNS 
Telegraphiſche Nachrichten. 

Stuttgart, 30. Januar. In der zweiten Kammer begann heute 
die Berathung über die Antwort des Juſtizminiſters v. Mittnacht 
auf die Interpellation des Abg. Oeſterlen betreffs Würtembergs Stel- 
lung zur Frage der weiteren Entwickelung der Reichsgeſetzgebung reſp. 
der deutſchen Gerichtsverfaſſung und über den daran geknüpften be⸗ 
züglichen Antrag von Hölder und Genoſſen. 

Nachdem der Juſtizminiſter v. Mittnacht zunächſt einige Zeitungs⸗ 
nachrichten über ſeine gedachte Antwort richtig geſtellt hatte, begrün⸗ 
dete Hölder den von ihm geſtellten Antrag, durch deſſen Annahme 
die Kammer dazu beitragen werde, dem deutſchen Volke das hohe Gut 
eines einheitlichen bürgerlichen Rechts zu verſchaffen. Der Antrag des 
Deputirten Streich, den Antrag Hölders an eine Kommiſſion zu ver⸗ 
weiſen, weil ein Theil des Haufes durch denſelben überraſcht worden 
ſei, wurde, obſchon von den Abgeordneten Oeſterlen, Probſt und Mohl 
unterſtützt, mit 55 gegen 26 Stimmen abgelehnt, ebenſo ein weiterer 
Antrag Fetzers, daß die Berathung auf morgen vertagt werde. Nach 
einer längeren Debatte, an welcher ſich die Abg. Oeſterlen, Hölder, 

( Boſche iligten und bei welcher auch der Juſtiz⸗ 
ö die Nr. 1 und 2 des Höl⸗ 
che 8 nung der Kompetenz der Reichsgefetz⸗ 
gebung auf das Frivatrecht, Herſtellung eines allgemeinen deulſchen 
Civpilgeſetzbuchs und Errichtung eines oberſtinſtanzlichen Reichsgerichts⸗ 
kofs mit 58 gegen 22 Stimmen, Nr. 3 deſſelben wegen Erhaltung der 
Schwurgerichte bei dem Entwurfe einer neuen Straſprozeßordnung mit 
62 gegen 17 Stimmen genehmigt. 

Peſt, 30. Januar. In der heutigen Sitzung des Unterhauſes 
wurde die Generaldebatte über das Budget zu Ende geführt; für mor⸗ 
gen haben ſich nur der Referent des Finanzausſchuſſes und der De— 
putirte Helfy, letzterer zur Rechtfertigung feiner Anträge, das Wort 
vorbehalten. Madaraſz wurde in der heutigen Sitzung wegen einer 
ungehörigen Aeußerung über die zwiſchen den beiden Hälften der öſter⸗ 
reichiſch⸗ungariſchen Monarchie beſtehende Verbindung zur Ordnung 
gerufen. 

Bern, 30. Januar. Seitens der Stände der Kantone Zug und 
Luzern iſt die Erklärung abgegeben worden, daß ſie keinen andern 
Biſchof als den Biſchof Lachat anzuerkennen vermöchten, und daß fie 
denſelben in Ausübung ſeiner biſchöflicheu Funktionen nach Kräften 
unterſtützen würden. 

Solothurn, 29. Januar. Die hier tagende Dibzeſankonferenz 
des Bisthums Baſel nahm in ihrer heutigen Sitzung mit fünf gegen 
zwei Stimmen (Zug und Luzern) die bekannten Anträge der Regie⸗ 
rung des Kantons Bern an, darunter auch den auf Amtsentſetzung 
des Biſchofs von Baſel. Die Konferenz wird das Reſultat ihrer Be⸗ 
rathungen durch eine Proklamation zur Kenntniß des Volkes bringen. 

Madrid, 29. Januar. In Folge von Recherchen auf dem Felde 
des letzten Gefechtes gegen die karliſtiſche Abtheilung des Pfarrers 
von Santacruz find dort 47 Todte aufgefunden, die Zahl der Ver⸗ 
wundeten ſoll ſich auf 80 bis 160 belaufen. — Der Deputirte Padial 
wird im Kongreſſe ein Amendement zu dem Geſetzentwurf über die 
Abſchaffung der Sklaverei einbringen, welches die Wiederaufhebung 
der viermonatlichen Friſt zur Durchführung dieſer Maßregel beantragt. 

Madrid, 30. Januar, Morgens 2 Uhr 10 Minuten. Die Königin 
iſt ſoeben von einem Prinzen glücklich entbunden worden. ; 

Liſſabon, 29. Januar. Die Beiſetzung der verwittweten Kaiſerin 
von Braſilien bat heute unter Betleiligung der hohen Würdenträger, 
vieler Korporationen, der Garniſon von Liſſabon und einer zahlreich 
verſammelten Volksmenge ftattgefunden. 

Nom, 29. Januar. Die von mehreren Journalen gemeldete 
Nachricht, daß der Papſt den italieniſchen Biſchöfen geſtattet habe bei 
der italieniſchen Regierung das Exequatur nachzuſuchen, wird von 
dem „Obſervatore Romano“ als unbegründet bezeichnet. — Einer 
Mittheilung des „Giornale di Roma“ zufolge wird die Subkommiſſion 
der Deputirtenkammer den Bericht über den Geſetzentwurf bezüglich 
der religiöſen Körperfchaften demnächſt vollenden und dürfte derſelbe 
noch vor den Karnevalsferien der Kammer vorgelegt werden. 

Newyork, 29. Januar. Nach eingetroffenen Nachrichten aus 
Honolulu iſt der den Vereinigten Staaten zugeneigte Prinz Lunalilo 
durch allgemeine Volksabſtimmung zum König der Sandwich⸗Inſeln 
gewählt. Die Beſtätigung der Wahl durch die geſetzgebende Verſamm⸗ 
lung wird mit Sicherheit erwartet. 


— — 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 30. Januar. 
— Die bereits erwähnte Anſprache des Kaiſers an die am 
24. d. M. in der ‚Militäriſchen Geſellſchaft“ verſammelt geweſenen 
Offiziere lautet wörtlich: 


Wir haben ſo eben den Vortrag über dieſe bedeutungsvolle 
Schlacht beenden hören, an welcher der größte Theil der hier Anwe⸗ 
ſenden rühmlichſt und ehrenvollſt Theil genommen hat. Sie haben 
durch Ihr Beiſpiel Ihren Truppentdeilen die Hingebung und die Aus⸗ 
dauer gezeigt, durch welche es möglich wurde, in dieſer blutigen 
Schlacht den Sieg zu erringen. Mögen die jüngeren Offiziere daraus 
lernen, daß nur durch völlige Hingabe an ihren Beruf ſchon im Frie⸗ 
den, dereinſt im Kriege, Großes geleiftet werden kann, und möge ferner 
vom e in der Armee der Geiſt gepflegt werden, welcher 
ſie hat Thaten verrichten laſſen, deren Schilderung uns mit Erhebung, 
aber auch mit tiefer Wehmuth über die vielen Opfer erfüllt, deren 
Ich mit Dankbarkeit gedenke. Ihnen Allen aber ſpreche Ich wieder⸗ 
holt Meine Höchſte Anerkennung und Meinen tiefgefühlten Dank aus. 

— Der Tod der unglücklichen Kaiſerin Charlotte, welcher von 
Dresden aus per Draht gemeldet wurde, wird nunmehr von Brüſſel 
aus widerrufen. Die ehemalige Kaiferin von Mexiko lebt nach wie 
vor auf einem Schloſſe bei Brüſſel. : 

— Unſere kürzlich gebrachte Notiz, daß der Kultusminiſter Dr. 
Falk bis jetzt noch immer nur den Rothen Adler-Orden 4. Klaſſe 
beſitze, iſt nach der „Schleſ. Z.“ dahin zu berichtigen, daß Dr. Falk 
ſchon beim letzten Geburtstage des Königs, alſo kurz nach feinem Ein⸗ 
tritt ins Miniſterium, die dritte Klaſſe des genannten Ordens mit 
einem feine bis dahin geleiſteten Dienſte dankbar anerkennenden Schrei— 
ben des Monarchen erhalten habe. b 

— Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die kirchen po— 
litiſchen Geſetze faßte nach zweitägiger Debatte, in welcher eine 
Menge Amendements geſtellt und vertheidigt wurden, ihre Beſchlüſſe 
über Ausübung des ſtaatlichen Einſpruchsrechts gegen Anſtel⸗ 
lung von Geiſtlichen. Die Vorlage der Regierung wurde dahin ge— 
andert, daß beſtimmte Thatſachen zur Begründung eines Einſpruchs 
gefordert und die oberſte Entſcheidung dem kirchlichen Gerichtshofe 
anſtatt des Kultusminiſters überwieſen wird; der ſo amendirte 8 16 
lautet: ü 
Der Einſpruch iſt zuläſſig: 1) Wenn dem e die geſetz⸗ 
lichen Erforderniſſe zur Bekleidung eines geiſt ichen Amtes fehlen; 
2) wenn gegen den Anzuſtellenden Thatſachen vorliegen, welche die Anz 
nahme rechtfertigen, daß derſelbe den Staatsgeſetzen oder den inner⸗ 
balb ihrer geſetzlichen Zuſtändigkeit erfaffenen Anordnungen der Obrig⸗ 
keit enigegenwirken oder den öffentlichen Frieden ſtören werde; 3 wenn 
der Anzaſtellende wegen eines Verbrechens oder Vergehens, welche das 
deutſche Strafgeſetzbuch mit Zuchthaus oder mit dem Verluſte der bür⸗ 
gerlichen Ehrenrechte oder Verluſt der öffentlichen Aemter bedroht, 
verurtheilt iſt oder ſich in Unterſuchung befindet. Die Thatſachen, 
weiche den Einſpruch begründen, find anzugeben. Gegen die Einſpruchs⸗ 
erklärung kann innerhalb 30 Tagen bei dem königlichen Gerichtshofe 
für kirchliche Angelegenheiten und ſo lange deſſen Einſetzung nicht 
erfolgt iſt, bei dem Miniſter der geiſtlichen Angelegenheit Beſchwerde 
erhoben werden. Dieſe Entſcheidung iſt endgülfig. i 

Gegen die in $ 18 aufgeſtellte Forderung, daß jedes Pfarramt 
innerhalb eines Jahres dauernd zu beſetzen ſei, hatte der evangeliſche 
Oberkirchenrath den Einwand erhoben, daß in Rheinland und Weſt⸗ 
falen ein Termin zur Wiederbeſetzung von 1 Jahr 6 Wochen gegeben 
werde. In dieſem Sinne wurde ein Amendement geſtellt und ange— 
nommen, daß da, wo geſetzlich oder obſervanzmäßig ein Gnadenjahr 
beſtehe, der Termin eines Jahres zur Wiederbeſetzung von Erledigung 
der Pfründe ab gerechnet werde. 

— Die Kommiſſion für den Geſetzentwurf, betreffend die Dota— 
tion der Pro vinzialverbände, hat ihre Beſchlüſſe in folgender 
Form gefaßt: 

„§ 3 Diejenigen Fonds, welche nach 8 1 Nr. 2 und 8 2 auf jede 

der Provinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Schleſien und 
Sachſen en werden nach demſelben Maßſtabe ($ 2) auf die ein⸗ 
zelnen Landkreiſe dieſer Provinzen vertheilt und denſelben zur Durch⸗ 
führung der Kreisordnung, insbeſondere zur Beſtreitung der Koſten 
des Kreisausſchuſſes und der Amtsverwaltung $ 1 und 2 vom 1. Ja⸗ 
nuar 1870 ab dauernd überwieſen. In gleicher Weiſe wird der Ge⸗ 
ſammtbeitrag, welcher nach s 70 Abfag 1 der Kreisordnung vom 
13. Dezember 1872 ſeitens des Staates zu den Koſten der Amtsver⸗ 
waltung zu leiſten iſt, auf die einzelnen Landkreiſe der genannten 
Provinzen nach dem im $ 2 angeordneten Maßſtabe vertheilt und 
denſelben von dem Zeitpunkt ab überwieſen, in welchem die 8 70 a. 
a. O. bezeichneten Aufwendungen für den Fiskus erſpart werden. 
§ 4. Außerdem werden vom 1. Januar 1873 ab bis zu dem Tage, 
wo die Provinzialordnung in Kraft tritt, aus den Antheilen der Pro⸗ 
dinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Schleſien und Sachſen von 
der Dotation von 2 Millionen Thaler (8 1 Nr. 1) jährlich 480,000 
Thaler entnommen und den einzelnen Kreiſen dieſer Provinzen nach 
dem Maßſtabe des $ 2 für die Zwecke der Kreisordnung (8 1 Nr. 2 
vorläuſig überwieſen. Ein Anſpruch auf dauernde Ueberweiſung der 
vorläufig überwieſenen Fonds ſteht den Kreiſen nicht zu. Der Pro⸗ 
vinztalordnung bleibt vorbehalten, über die Verwendung dieſer Sum⸗ 
men endgültig Beſtimmung zu treffen. 
.Der „R.⸗Anz.“ Nr. 27 veröffentlicht das Reglement, betref⸗ 
fend den Uebergang der Rheiniſchen Provinzial⸗Hilfskaſſe in die ſtän⸗ 
diſche Verwaltung; die Allerhöchſte Kabinetsordre, vom 16. Januar 
1873, betreffend Urlaubs-Ertheilung an Offiziere, Unteroffiziere 
und Gemeine. 


Lokales und Proyvinzielles. 
Sofern, 31. Januar. 

— Durch Verfügung des Unterrichtsminiſters war (wie feiner 
Zeit gemeldet) angeordnet, daß der ſonn- und feſttägliche Gottesdienſt 
für die katholiſchen Schüler des katholiſchen Gymnaſiums in 
Wongrowitz in deutſcher Sprache abgehalten werden ſollte. Gegen 
dieſe Anordnung hat der Erzbiſchof Graf Ledochowski beim Unterrichts⸗ 
miniſter feierlich proteſtirt und den betreffenden Religionslehrer zu⸗ 
gleich von dieſem Proteſt mit dem Bemerken benachrichtigt, daß er nie 
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1873. 


geſtatten werde, daß für polniſch⸗katholiſche Gymnaſiaſten deutſche 
Predigt gehalten und deutſche Kirchenlieder von ihnen geſungen wer⸗ 
den. In Folge dieſer Weiſung hat der Religionslehrer die Predigt 
und den Kirchengeſang gänzlich eingeſtellt und den ganzen ſonn⸗ und 
feſttäglichen Gottesdienſt auf die Abhaltung einer ſtillen Meſſe be⸗ 
ſchränkt. Um den Schülern für die mangelnde Predigt gewiſſermaßen 
Erſatz zu bieten, verſammelt er fie aus allen Klaſſen an jedem Mor⸗ 
gen vor Beginn der Unterrichtsſtunden in der Aula des Gymnaſiums 
und verrichtet mit ihnen deutſche Gebete. Daß dieſer anormale Zu: 
ſtand von dem Direktor der Anſtalt als ein dauernder betrachtet wird, 
geht daraus hervor, daß er den mit dem Ortspfarrer abgeſchloſſenen 
Kontrakt wegen Mitbenutzung der Pfarrkirche für den Gymnaſial⸗ 
gottesdienſt aufgehoben hat. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 

* Falſche Kaſſenſcheine. Die Hauptverwaltung der Staats⸗ 
ſchulden macht bekannt, daß in neuerer Zeit häufig falſche Kaſſenſcheine 
a5 Thlr. zum Vorſchein kommen. Sie ſichert für die Entdeckung eine 
Belohnung bis auf Höhe von 500 Thlrn. zu. 

Stralſund, 27. Januar. In Betreff der Einführung der 
Nordbahn in die Rayons unſerer Feſtung haben hier vor Kurzem 
Konferenzen ſtattgefunden. Der Vertreter des Kriegsminiſteriums fol, 
obwohl andererſeits immer noch von der Aufhebung der Feſtung die 
Rede iſt, eine erhebliche Summe zur Herſtellung neuer Feſtungswerke b 
gefordert haben; der Direktion der Nordbahn wird ſchwerlich etwas 
Anderes übrig bleiben, als bittweiſe die Ermäßigung der Summe zu 
erſtreben, vielleicht auch die Rückerſtattung der Summe zu bedingen, 
wenn es zu der Schleifung der Feſtungswerke kommen ſollte. Wenn 4 
indeſſen aus dieſen Vorgängen gefolgert werden ſollte, die Nordbahn 
könne oder wolle unter der ihr auferlegten harten Bedingung die 
Strecke Neu⸗Brandenburg⸗Stralſund nicht vollenden, ſo iſt hier von 
einem ſolchen Entſchluß Nichts bekaunt geworden. 

„Hamburg, 30. Januar. Nach Berichten, welche der hieſigen 
„Börſenhalle“ aus Rio de Janeiro vom 11. Januar (pr. Dampfer 
„Republique“) zugegangen ſind, betrugen ſeit letzter Poſt die Abladun⸗ 
gen von Kaffee nach dem Kanal und der Elbe 2600, nach Havre, 
engliſchen Häfen, Belgien, Holland und Bremen 3600, nach der Oſt⸗ 
ſee, Schweden, Norwegen und Kopenhagen 6100, nach Gibraltar und 
dem Mittelmeer 500, nach Nordamerika 25,100 Sack. Vorrath in 
in Rio 125,000 Sack. Preis für good firſt 9500 A 9700 Reis. Kurs 
auf London 26 a 26 d. Fracht nach dem Kanal 30 sh. Abladungen 
von Santos nach Nordeuropa 5500 Sack. 

.. Wien, 29. Januar, Die Unkonbank erleidet an der ungari- 
ſchen Nordoſtbahn einen Verluſt von 5 bis 8 Millionen. — Die Ele⸗ 2 
mentar⸗Vexſicherungsbank fallirte. — Um den wüdcke iich in 8 an Ru⸗ 
mänien bi Rothenthurmpaß zu ermöglichen, bildete ſich in Hernanne 
ſtadt ein Konſortium, um die Bahn von dieſer Stadt durch Rothen⸗ 
thurmpaß bis an die rumäniſche Gren e zu bauen, ohne Rückſicht auf . 
die Staatsgarantie zu nehmen. Das Konſortium beſteht aus peſter 
* 
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und ſiebenbürger Geldinſtituten und Kapitaliſten. Die Ausſchreibung 
des Bezugsrechts auf 50,000 Aktien den Giſelabahn ſteht bevor. Auf 
vier alte Aktien der Eliſabeth⸗Weſthahn entfällt eine ſolche der Giſela⸗ 
bahn zum Kourſe von 188. : 
Paris, 30. Jan. Der „Credit mobilier” verſendet ein Geſchäfts⸗ 
Zirkular, in welchem er den Cours der ö⸗proz. Rente für ſteigerungs⸗ 
ähig bis auf 100 (noch in dieſem Jahre) erklärte. 
London, 30. Jan. Die Bank von Endland hat den Diskont von 
4 auf 3¼ pCt. herabgeſetzt. 1 
Kopenhagen, 30. Jan. Die hieſige Nationalbank hat beſchloſ⸗ 
ſen, den Diskont für Reichsmünzwechſel von 4½ bis 5 pCt. auf 4 bis 
4½ PCt. von morgen ab herabzufetzen. = 
‚Konftantinopel, 30. Januar. Als Vermittlerin des Bankenkon⸗ 
ſoxtiums ſchloß die konſtantinopeler Bank eine Anleihe von 1½ Mill. N 
Pfd. St. ab, welche in Wechſeln auf London und Paris zu 111% und 
22 % zahlbar find. Die Zinſen betragen 11 %. — Der Khedive iſt 
den neuen Verfügungen über die Suezkanalzölle günſtig geſtimmt. 
New. Nork, 29. Jan. Die Subſkriplion auf die neue Anleihe 
von 300 Millionen Dollars wird wahrſcheinlich am 4. Febr. eröffnet 
1 — Im Weſten iſt die Kälte bis auf 20 Grad (Farenheit) ge⸗ 
iegen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 31. Januar. 


ATi“ HOTEL DE PRESSE Privatmann Front a. Frankfurt a. M., 
Staatsanwalt v. Dreßler a. Königsberg, Pferdehändler Emerick aus 
Hannover, Tonkünſtler Joſeffy g. Berlin, Pferdehändler Woltmann 
a. Hannover, Ingen, Moniſch a. Landsberg, Arzt Greulig a. Neuftadt., 
Landrath Hagen a. Schroda, die Kaufl. Kertzig, Theſing u. Loewenſtein 
a, Berlin, Bunſen aus Schwelm, Ebenſtein u. Boehmer aus Leipzig, 
Moens a. Paris, Schultz a Stettin, Hirſch a. Breslau, Ballauf aus 
Schwelm, die Rilterebſ. v. Krauſe a. Berlin, Namke. 

drs HOTEL BE non. Kaif. ruſſ. Stadtrath u. Kämmerer 
Graf Severin Uruski a. Warſchau, die Kaufl. Neumann a. Würzburg, 
Kraemer a. Hamburg, Kitſchke a. Hamburg, Kittelmann aus Altona, 
Merinski u. Frau a. Warſchau, die Rittergbf. Beuthen jun. a. Go⸗ 
lenein, v. Nieczkowski a. Krakau, Graf Mycielski aus Smogorzewo, 
Optiker Philippsſohn u. Sohn a. Neubrandenburg, Eiſenbahn⸗Be⸗ 
amter Schultze a. Worms, Schiffseigenthümer Feierherm a. Hamburg. 


Neueſte Depeſchen. 

London, 31. Jan. Der deutſche Paſtor Dr. Heſſel, welcher wegen 

Verdacht eines Mordes verhaftet war, iſt heute freigelaſſen. — Ein 

Börſenhallen-Telegramm meldet, daß der vermeintlich verſunkene 
Dampfer, welcher Nordfleeth anrannte (Murillo), heute unbeſchädigt in 

Liſſabon eintraf. 5 
Verſailles, 31. Jan. Die Nationalverſammlung berieth die An⸗ 
gelegenheit der lyoner Lieferungsgeſchäfte für die Vogeſenarmee. Der 
Iyoner Expräfekt Challemell⸗Lacaur ſtellte den erſtatteten Bericht als 
Produkt politiſcher Leidenſchaften dar. Weiterverhandlung morgen. 


Tekegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 30. Januar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Froſt. Weizen behauptet, hieſiger loko 8, 171, fremder Ioto 8, 15, pr. 
März 8, 14, pr. Mai 8, 11, pr. Juli 8, 10g. Roggen unverändert, loko 
6, 15, pr. er 5, 10, pr. Mai 6, 14, pr. Juli 5, 153. Rüb ol fefter, 
solo 1275, pr. Mai 121, pr. Oktober 12. Leinöl lee 1270 


2 2 


Upland Fedruar-März⸗Verſchiffung 9 


—: . . . , 


30. Januar, Nachmittags. getzelde merkt. Srtriiat 
pr Januar 17, pr. April⸗Mai 185. Weizen 
vr. April» Mat 578, pr. Mais 


1 April» Mat 23, pr. September- 
Petroleum feſt, Standard whike loko 18 


pr. 100 iter 100 pt. 
pr. Januar 85. Roggen pr. Januar DS, vr 


Inni bar Rabel pr. Januar 224 


Oktober 
— 29. Januar 

Mark 70 Pf. bezahit. 

Hamburg, 30. Januar, Nachmittags. Betreldemarkt. Weizer und 
Roggen loko unverändert, De zu ruhig. Weizen pr. Januar 126 pfd 
pr. 1000 Kilo netto 253 . 1 G., pr. Januar Februar 126-pfd, pr. 1000 
Kilo neito 253 B., 251 G. 2 April Mai 126-vfd. pr. 1000 Kilo netto 
2⁴ 247 , pr. Mai-Junt 126-pfd, pr. 1000 Kilo netto 248 B., 247 G. 
Roggen pr. Januer 000 Kilo netto 164 B., 163 G. pr Januar Februar 
1000 Rilo netto 161 B., 163 G., pr. Aprll Mat 1000 Kilo netto 165 — 
164 G., pr. Mat-Zunt 1000 Kilo netto 165 B., 164 G. @>ter und 
Herze unverändert. Rüböl matt, lofo 244, pr. Mat 24}, pr. Oktober pr. 
200 Bid. 745 Spirits ſtill, pr. 100 Liter 100 pat pr Januar, pr. Ja. 
nuar⸗Hebtnar und re. April⸗Mal 46 Kaffee Pr 1 ft, Um n 4000 Sac. 
Betrsleum walt, Standard wbite late 12 B., 115 ®, pr. Iauvar 114 
©, vr. Januar. ‚März 118 G. — Wetter: Schön 

London, 28. Januar. Getreidemarkt (Schluß bericht). Fremde 
Zufugren feit legten Montag: Weizen 11,450, Gerſte 3910, Hafer 
15 420 zn. 

Der Markt ſchloß für nn Getreidearten feft, jedoch ruhig zu letzten 
Montagspr-iſen. — Wetter: Froſt. enge eb 

Liverpool 29. Januar, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht). 
en Ballen Umjag, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 

tet 

Middling Orleans 10 mibbling amerikaniſche 9½ fair Dhollerah 73, 
middling fats Dhollerah 68 good middling Dhollerag 6 middling Dbolle⸗ 
rah 5}, fair Bengal 45, falr Broach 74 Nm fair Domra 72, good fair 
Domra 741 fair Madras 68, fair Peruam 10T, fair Smyrna 8, fair 


Egyp an 101 
Drlears nicht unter good ge, ps Januar⸗Verſchiffung 10, 


Alnflerdam, 30 Januar, . 4 Uhr 30 Min. Metrelbe 
Markt (Schlusbericht). Roggen pr. März 1958, pr. Mat 1994 pr. Ol 
tober 203. Raps pr. Oktaber 425 Fl. 

Autwerpen, 30 Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Diinut, Wetreldt⸗ 

Mark! (Schlutzbericht). Weizen rudig. Roggen malt, franzöfiſcher 193. 
Hafer unverändert. Gerſte ſtetig, algeriſche 203. Petrolta sn. Markt 


Breslau 31 Januar. 

5 thurger 123. do neue — Oberſchleſiſche 216 Rechte Oder · Ufer · 
St. A. 127. do. do. Prioritäten 1211. Lombarden 1173. Italiener —. 
Silb-rrente 653. Rumänter 444. Bresl. Diskontobank 1194. Bo. neue —. 
— Wechsler bank 127 es leſiſche Bankverein 1585. Sch eſiſche lralbahn 

dan ff ktenbank 1291. Kreditaktien 204 Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
168 Laurazütte 2484. Oeflerr. Banknoten 921 Ruſſiſche Banknoten 827. 
Biesl, Maklerbank 1391. do Makler -B. Bank 108. Berl. Wechslerbank —. 
do Feovinz⸗Wechelerdenk —. do. Prod.- und Pandelsbank —. Schleſiſche 
Vereinsbank 108. Hamburger Bankorrein 112. fd. Bank —. Breslauer 
Propinz.⸗Wechslerbank 112. 


Telegrayhiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 30. Januar, Nachzeittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Braunau Straßwalchener Stammaktien 175, do. Prioriäten 793. — Nach 
Schluß pi Börfe: Kreditaktien 357, Branzofen 357, Lombarden 208, Sil- 
berrente 651 
Seinzta ste Bombardın 277: Wordwerhahn 231} Krebltartien 356, 
rr . 513 Sildarente 654 1860 er Nee 9. 864er Nogſe 163f. Un 


Berlin, 30. Januar. Die Liquidation beſcaftigte die PVP d f PPP E—⅛ö5˙ e fe haut noch 
in hohem Grad“, fo datz das übrige Giſchäft gering bliab. Die Haltung 
iber war ziemlich feſt, nur Spekulation spapiere waren im Anſchluß auf mat⸗ 
Ausländiſche Fonds. 


Newport. Stadtanl. 7 94 
do. Woldanleihe 6 94 
Finn. 10 Thlr. Looſe— 
5 Anleihe 


6 
Br 


Nordd. Bundesank.|d 
Romfolidirte Anl. 431031 83 


eimillige Anleihe 41027 & te 4 66 53 
Eau 3 4411014 5; Oeſtr. 250 fl. Pr. OH 95 53 
4 | 955 dz do. 100 fl. Kred..8,— 115} bz 
Sang 34 898 9 do. Looſe (1869) 974-448 
am. St Anl. 1855.301245 8 do. Pr⸗Sch. 1864 — 934 b) 
— 40 Thlr. Osl.— 714 G do. Bodenkr.⸗G. 5 
Rur. u. Neum. Schld 33 274 8 Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 76 bz B kl 
Derdeihbau-Obl. 4 984 6 do. Gert. A. 300 fl. 5 31 G75 T. 
Gerl. Stadt-Ool. 5 [1044 bz do. Pfdbr. Io S. R. 4 77 8 5%76 
do. do. 4411008 53 do. Part. O. 500 fl. 4 104 8 U 
do. do. 33.84 64 do. Ligu. Pfaudbe 65 bz 
Gerl. Börſen⸗Obl. 5 102 bz Naab-Grater Looſe 1 | 844 8 
Belag 44| 584 b G Frenzöf Rente 5 | 865 bz 
5 1024 ia Bukar. 20 Fres. Looſe—-— 
. u. Neun. 4 844 B Rumän. Anleige 8 — kl. 99 bz 
do. do. 914 * 8 Rnmän. Eiſenbabn d | 444 bz S 
do. neue 4 101 B Ruf. Bodenkred. Pf. 5 915 bz 
Oſtpreußiſche 36 834 @ do. Nikolai Oblig. 4 758 B 
2 do. do. 418 Ruff. engl. Anl. v. 625 905 2 
5 8 do. do. 410) 8 „ „ „ V. 7005 91 @® 
A ponmeche 33 81g 5e Neue ruft. kl 651 8 
ommerſche ! 3 cue ru engl. An 85 
8 2 ag 40 911 8 bo. 5 Stiegl. Anl. 5 761 G 
Poſenſche neue 4 90f bf © 5/91 8 
Schleſiſche 10 —.— Dei, Anleipedeo 1234 b; 
Weſtpreußiſche 3 80 f . 65 130k bi 
do. de. 905 G Türk. Anleihe 1555 624-5 57 
do. neue 4901 dr Turk. Anleihe 18696 621 & 
do. do. 41 591 & do. Eiſend. Looſe3 175 m 05 
Kur⸗ u. Neum. 4 | 96 bz Ungarifche Looſe I! 634 bz G 
| Donmmertge 496 4 ®& — —————————— 
oſenſche 4935 ® Bauk⸗ und Rredit Aetien und 
Hela 1944 G Antheilſcheine. 
Rhein⸗Weſtf. 4 93 bz 
! Sächſiſchk 4 96 5 G And. andes. Bt. 4 136 bz J. — 
Schleſiſcek 4 91 51 ® anf. Shalreie) 835 3 3 
euß. Hyy.⸗Cert. 44 — Barmer Bankverein 5 1237 51 @; 
. Pyp.⸗Pfandbr. 44 — — Berg. Märk. Bank 4 1014 @- - 
r. Bod. Krd. Hp. Br 1024 bz Berliner Bank 4 11349 G 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 101 8 do. Bankverein 5 147“ b - 
elninger Looſe. 4 b G Berl. Kaſſ⸗Verein 4 302 df % "Z 
Mein. Hyp. Pid. Br. 4 934 5 Berl. Handels- Geſ.4 150 53 B € 
amb. 5 Telr.Looſe. 3 493 5 . Wechslerb. 60% 5 607 3 8 
denb. 40 Thl. Looſe 3 ; etw tz G Bresl. Diskontobk. 4 119 bz 8 1.— 
Bad. St. Aul. v. 66. 43 G Bankf. dw. Kwileckiſß 937 b . 
Neue Bad. 35fl. Looſ. — 40 8 Zraunſchw. Bank 4 124 bz 8 ;, 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 41131 ba Bremer Bank 4115 G 
Bait. Pr. Anltihe 41164 @ Centralb. f. Od. u. J. 5 [109% bj G 
Bıaznlaw. Kum. 4 Soburg. Krdit⸗Bt. 403“ n G 1% 
Anl. à 20 Tölt. — 244 © Danziger Priv. Bi. 415 © 
Deſſauer Präm.⸗A. 383 106 Pr Darmstädter Rreb. 4 190 b 
ne eden A 8 n es Dean Araitit- Long, 1440 
End. wer 2 eſſauer Kredi a 
125 Klee 5 — = Berl. ofitenbani 5 8 Ns 
— — ss 56 Dtſch. Aniensb. 50% 4 11054 bl G 


bz. 455 B., pr. März 444 55. u. B. Heſt. 


e nantes weiß, loko, pr. Januar und pr. Februar, 
8 Beris. 30 Januar . — 1 Raböl N 


pr. Januar 97, 00, pr. März⸗April 98, 00, pr. Mat-Auguft 99, 00. Med 
matt, pr. Januar 68,75, pr. März⸗ April 70, 00, pr. Marz⸗Juni 70, 75. 
Seit du pr. Sanur 55, 25 — Wetter: Kalt. 
Produkten - Börfe, 
Berlin, 30. Januar. Wind: Q. Barometer: 28%, — Thermometer: 
10° —. — Witterung: Schneeluft — Roggen bat ſich im W'rſhe behauptet; 


der Umſatz auf Termine blieb aber ſehr beſchränkt und die Stimmung kann 
kaum anders als farblos genannt werden. Das auf Januar die verzögerten 
Didungeläufe heute eine weitere kleine Steigerung des Preiſes zu Wege 
gebracht haben, wird in weiteren Kreiſen kaum wahrgenommen, denn es find 
nur vere nelle Berfonen dabei iatreſſi t. Dos Eff. 7 75 ze chäft ſtockt beinahe 
vollßänd in. Roggenmebl unverändert. — zen ohne weientliche 
A nderung det ſehr en Umſatz. Gekündigt 2000 ile Kündigungs 
preis 827 Thlr. pr. 1000 Kilogr. — Hafer loko priisbaltend, Termine nn 
— Rüböl hat ferner im Werthe nachgeg ben. Wenig vermehrtes A: 4. — 
begegnete nur ſehr ſchwacher Kaufluſt. — Petroleum. Gekündigt 50 Barr 
Kündiaungspreis 134 Thlr. pr. 10) Kilegr. — Spiritus in trägem Ber. 
the, Paiſe ſtellten ſich ſchließlich etwas gürſt'ger für die Käufer. Gekündizt 
40,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 13 Sgr. pr. 10 000 pCt. 


Weizen loko per 1060 Kiigr 72-89 Rt. nach Qual. gef., ver dieſen 
Monat 834 833 ba, Jan ig 821 B., April⸗Mai 833 83 bz. Mai-Iuni 
825 bz., Juni⸗Jult 851 @ Juli uguft 8 f B., Sept Okt 781 b — 
Roggen loko ger 80 Rüge. 66-60 Rt. nach Qual. gef., ruſſiſcher 55 bz. 
inländ. 56%—57% fe ner 583 ab Bahn bz., per dieſen Monet 588 3 by, 
Jan. Febr. 568 f bz., Srüpfabr 56 bz. 3 554 bz., Jun Juli do — 
Serſte ee per 1000 Kligr 48 —60 En ach Qua! ge Dates Iofo 
ver 190 Kii. 29— 49 Kt, nach Qual. gef. 55 öhm. 40% 44}, oft: und weſt⸗ 
— 43 45, pomm. 44—453 defekt. nach 99 — "40 ab Bahn bz., per dieſen 
Morat — Jan. Febr. —, Früd jahr 4} 45 bz., MairJun‘ 454 bz., Junt- 
3 vr. 1000 Rig: Roch rmdare 43-55 Ni. gach Qual., 

383 — Kaps per 1099 ige. — Mi. — 

Näblen per 1800 Klisge, N lots 100 . ohne Faß 
254 Rt. Mahal lets pr. 109 Kilogr. obne Faß 223 R „ pet die es 
7 3 1 Rt. bz. Jau. Febr. do., Febr März do Dep I; April⸗ 
-t ½ br, Mal Juni 731 1 bi Sept. Oki. re eee. Hi. - 


I TEE Tan ⁵ð ) . nn rn An de, 51 Ungartſche Voaſe 112 
kaner de 1882 863. Franzoſen alte 3563. Frenzoſen neue 309. Berlins 
Bankverein 147 Frankf. Bankverein 147%. Frankfurter Wechslerbank 1054. 
Center lbank —. Newpyorker an vo 

Frankfurt a. M., , Abende. Eftekten⸗Bezieikt. 
Amerikaner 965, ten 267. 4960er 355 U 55 8 3863, 
Galizier 245}, Lomdarden 2074, Gilbersente 66. Fe. 

Wien, 30 Januar. ae 82 2 lebhaft. 

Sil verrente 71, 70. Bankaktien 9 Kredbitaktten 331, 50. Fran- 


Dundesanleize . Ameri⸗ 


zoſen 329, 00, Galizter 227, 25 Jorge bahn 215, 00, Lenbon 109 00. 
Paris 42, 55. Fr 92 10. 8 Weſthahn 238, 00 Kredit 
!oofe 184, 50. 1860 r Looſe 103, 20. Bomb, Eiſendahn 191, 7 1864 r 


Bone 146 50. Untonbant 250, 00. Napoleons 
8, 67. Cliſabetzbahv 150, 20. 


London 30. Januar, Nachmittags 


Auſtro 2 101, 50. 


Konſols Ttalien. b proz. — 15 Lombarden 17. Türk, 
8 8 21. 6 prozentige Türken de 648. 6 proz. Vereinigte 


Ja die Bank offen b-ute 333,000 Bid St. 
Paris, 30 Januar. Benkauswels. Boarvorrath 791 Min., Bırabme 


te e wimer wem ee eden eimas iche menn ang niht unbelebt. Bond | etwas ſchwächer, wenn auch nicht unbelebt. 
waren feſt und Banken in guter Haltung. Preußiſche Bank belebt 
= taken belebt. 


Disk. Rommand, 7 wu 38 renn. Nrn. do. 44] 981 bz @ 
Safer Nreditvant 4184 G 
Berger Ban? 4145 53 ® Ballon Gul. 5 100“ b 
Sch. H. Schuſter 4 11344 5 G Märkiſch⸗Poſener 5 2 
Gotbaer Priv.⸗Bk. 4 1197 3 Magde. 505 981 © 
Hannoverſche Bank 4 111 ds. do. 1 44 983 & 
Röntgen. Ver. ⸗Bk. 1100 bz G do. do. 5 102 bz 
Leipz 7 r Kreditbk. 4175 bz G do. Wittenb. 3 63} bi G 
uxemburger Bank 4 140 51 8 Kiederſchl.⸗Märk. 4 911 U 
Magdeb. Privatbk. 4 107 G do. II. S. A621 thlr.(4 — — 
Meininger Kredithk. 4 1441 1 G 1. — ] do. e. I. u. II. Ser. 4 Sof 2 
Moldau Landesbk. 4 8 do. eon. III. Ser. 4 905 ® 
Korddeutſche Bank 4 175 4 G do. IV. Ser. 4100 % ® 
Oſtdeutſche Bank 4 101 b B Niederſchl. 2005.4 781 B 
do. Produktenbankſ4 | 824 G Oberſch. Lit. A. O. D. 4 90 8 
Oeſtr. Kreditbank 5 204 etw- 3 bz do. Lit B. E. 82 © 
Norm. Ritterbank 4 |1134 dz do. Lit. F. G. H. 99 G 
Hoſener Prov. Bf. 4 1124 03 8 Em. v. 18695 1021-1 53 
do. Pr. MWechsl. Disk. 5 | 96 bz B Brieg⸗Neiſſe 44 98 8 
Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 140 f bi S Koſel⸗Oderberg 4 — — 
Preuß. BankAnth. 44214 bz do. Em. 44 — — 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 134 bi . St. 3 2964 bz 
Roftoder Bank 4 127 B Seſtr.ſüdl. St. (eb) 3 2514 bz 
Säcſiſche Bank 4 151 etw bz B do. Lomb. Bons 6 985 bz © 
Schleſ. Bankverein 4 1 do. do. fällig 1875.6 5 55 
Tellus 12% do. do. fällig 18766 987 ir 
Thüringer Bank 4 129 1 ®& do. do. fäll. 1877/86 98454-995 & 
Weimar. Bank 4 118 4 8 Oſtpreuß. Südbahn ö 101 da © 
brß. Hyp. Verſ. 25% 4 11195 @ R. Uferb. 102 B 
3 ———ĩ—5ß5i3E [ ⁴ʃ⁴k en Pr Oblig. [4 | 89 da @ 
In⸗ und aus ländiſche Prioritäts⸗ eu 1 ar 557 5 
bligationen. 0. III. d, 
bes do. 1862,186 5 98% 
ea 441289, 2 u nn v. S. g. 4100 f 8 
do. II. Em. 98 8 II. Em. |4111004 3 
eine je. Male 
ergiſch⸗Märkiſche 105 ard Poſen 
do. II. Ser. (eonv.) 95 B. 1 g — — 
III. Ser NR) 4 3 H E. — — 
do. Thüringer I. Ser. | — — 
do. W. Ser. 4 987 8 do. II. Ser. 4a - — 
be V. Ser. 44/3981 dz 8 do. III. Ser. | - — 
VI. Ser. 4 J98f bf 8 do. IV. V. Sera 5 
50 Date Fuef | 88: @ Waliz. Karl. Ludob. 5 f © 
IL Em. Lemberg u 5 685 etw s ® 
do Dor. Sve ld 93 0 do. II. Em. 5 79 & 
do. II. Ser. do. III. Em. 5 71 83 IR 
do. W N 1924 E Rybinst seen: KR . 
ge: =. 334 ® Kaſchau Oderberg 85-4 bz. B 
4 983 etw 5 W Mähr. Schleſ. Zets6, 5 812 3 
05 t B. 43 983 etw bz . ungar. Oſtbahn 9705 
Berlin⸗Görlitzer 5 1 & do. ei 761 * 
Berlin ⸗Hambu 4 8 Oeſt. Nordweſibahn 5 | 904 bz 
II. Em. 4 | 914 & Dad 2 5 551 & 
Berl, Potsd. Mad. Babe 05 [354 etw bz B 
it. A. u. B. 4 — — w-Azow 5 96 G.] 
do. Lit. O. 4 | 898 & Laier Word 691 3 
Berl.⸗Stett. IL. E. 4 Er B Kozlom-Woron, 5 1195: & 
do III. Em, | 89% ® Kurdl-Chastom 5 | 944 bz 
B. S. IV. S.0.81.9.144110907 4 B Kursk- Kiew 5/95 kl. 96 
do. VI. Ser. do. 4 89 Mosko-⸗Riäſan IMS TE 
Went Schwer. 1 984 © Sone Kata 5 96 etw oz G 
Köln⸗Krefeld — Schuja⸗Jvanow 65 123 
Köln⸗Mind. I. Em. 995 ® er 5 92 8 :) 
bo. Em. 5 101 B e 5 92. bz 
do. do. 44 — — Warschau WIr 5 96 WW : ° 
bs, III. S. 4 | 895 04 & kleine [5 15968 8 


Dru und Merian von Ei Dider & En (&. Nu gen ia Hosen 


ie &c 5 444 Rt. Brühlahr 45 53. — Erbien ftill, 1 
Ri. Beöhjade Butter- 481 Skt. bz. — Winter rübſen p. 2000 Pfd. 
kin. | om 


+4 Be; 


Ü * 
Stettin, 30. Jan. lurultger Perl Bieiter: Hare Luft, 
Morgens — 70 R. Barsmeter 28.7, Wind: SO. — Weizen etwas fefler, 
20 Pfd. loks gelber geringer 50 — 62 Mi. beſſerer 63-73 Rt., feiner 
4 83 bit., pr. Jau. 81 Ft. nom, Früdſehr 83, 83} $ di. Nat-⸗ Juni 83 
B. u. G. Ju- Jul 8. 423, 16. Jull.Auguſt 824 B., G. Sept⸗Okt. 
78 bz. — Roggen wenig verändert, p. 2000 Pd Ioto 50 544 Rt., feiner 
565 Ri. or Jan 54 nom, BehrsMärz 54 f @, hrühſahr 595, 554, 544 55 
5j. Mai-Tuni 544 bz. Stpt-Okt. 521 bz. — Gerſte behaupret, p. 2000 Pfd. 
Into 50-57 Ri. Brübjabr ſchleſ. 554 bz u. G. — Hafer ftil, p. 2000 Ffd. 
2000 BD. loko a 

0 
Rieint;Eriten 100 Ri. bz, or. Ser. Okt. 103 bz., Bu G — Nübs! u 
9. 200 4755 joke 23 #t B., pr. Jan. Jan. Febr u. Febr⸗März 224 
a 8 227 G. . 370 Mai 5 bz. u. B. N G. 
— Gpirtius güde p. 100 


— 3% K. 


16, 
234 b; „368 Sept. Ott 235 B 
Liter e 100 % info ohne Jaß 17 Rt b2. Yu Jan. 1854, Jan ⸗Febr. u. 
Febr.⸗Wärz 18 B., 174 G. Brübiabr 83 3 be. Mai Juni 188 bz, G. u B. 
100 Etr, Rüböl, 200 Baß Petroleum. — Requlirungs- 

zes für Kündigungen: Beizen BI Bet. Neggen 54 Mt, Nüböl 22 Rt, 
Spiel us Id Rt — Petreleus matter, loko 6} Rt bz., Kleinigkeiten 6% 
8 Uſar ce 61 bz. Regulirunsspreis 6 Ri., Jan 64 B., Jan»Bebr, 

„ Sebr.⸗Mä ß 65 B., Sept.⸗Okt. Ch, Yu, 4 bz. B. u. G (Oſtſ.⸗Big.) 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, a 9 Januar 1878 12 Uhr Mittag 17 Dieter. 


Eisftand 


— Ins emelbet: 


$ bi, 
6% 


1 M ll. Portefeuille mit Massnahme der ariegmäahtg verlängerte Wechſel 2324 
Mill Zunazme I2 Mill., Berigüffe auf Metallbarren 32 Mid ionen, unver 
ändert, Notenus lauf 2859 Mill. Zunahme 11 Mill., Guthaben des Staats- 
ſchates 184 Mill., Zunahme 2 Mill., laufende Rechnungen der Privaten 
2⁰ 2 Mill. 7 . 
zn „130 Januar, Rasrsittugd 12 Nr 40 Diinnten, 3 proz. Rente 
517 9 Anelhe de 1871 87, 85, anette Baleike de 1872 50, 90, italien. 
Rente 65 80, Franzofen 772 50, Lembarden 451, 25. 
Bari, 30. Janner, Nachmittags 3 Uhr. Träge, 
9. . 7 Rente 54, 75, Anfelde de 1871 87, 70. 
A leize 12 55 . Ilalien. öproz. Rente 
66 15 da. Dane Se 852 50. Franzoſen (geſt) 772, 50. do. 
eue 1 50. Oeſterr. Rorbmerbahn Lomba; diſche EDEN 
451, a5, Prlsritdten 253 00. Türken de 1865 53, 35. do. de 186 
330, 00 Törberlesſe 183 25 Goldagio —. 
NRewhor?, 29. Januar Abends 6 Uhr 
rungen dei Golbagios 14 niedrigſte 33 Wechſel auf London in Gold 
Goldaglo 16 Bao Bonds de 1885 1163. do. neue 115. Bonds 
e Behn 65}. Slinsis 121. Baumwolle 213. Mehl 7D 
do. do. Pälladelphia 205. 


(Ola ur ie) 
Anleltze de 1872 8 


— —. 
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65 1162 Geri 
90 C. Ra ſfinirtes Petroleum in Rewyork 21, 
Havarnazzucker Kr. 12 9% 

—  Eiiembahren feſt, Rzeiniſch⸗Wenfaliſche belebt. NPetoritäten feft, aber Nyeintig- Weßfaliſche belebt. Prioritäten feft, aber 
ganz leblos. le feft und 2 animirt. 


Lache a = ren bz 
Altona Kieler 5 119 97 
Amſterdm. Rotterd. 4 102 b. Fre 
Sara Manege Je Tastag en e Je Chia Fer) — 90 9 
Berkin-Buhalt 207 3 Oezerr. Banknoten — — 25 54 
ä 1108 9 & Ruifliche do. 824 bz 
o. Stammpr. 5 W 8 
Halt. ruſſ. (gar.) 534 ba Wechſel⸗Kurſe vom 30, Jan 
Betſt⸗Klew 76 VDaukdiskont 4 
Sale Bari, er 75 8 wenn: zur = - 18 53 
erlin-Hamdur 
Berl. Pad „Magd 4 15 8 dans notte 100 1041 8 
Berlin- Stettin 187 5 ® Far den 1 er 016 T 207 6 
Böhm, Weſtbahn 1094 53 ®& enden 5 47] 
Breſt⸗Brajewo 38 bi 1 m Er. 10 T5 7 7% * 
Brebl. Schw. Frb. 4 122 br n. 1128 80 Fr. 2 M. 4 
Köln- Binden 165 a 66 Ez (e Wen 160 50 fl. 58 T0 | 94 5 
50. Lit. B. 5 13 u G do. do. 2 M. 6 915 da 
Crefeld Kr. Kempenſö G Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 16 5 
Saliz. Carl⸗Ludwig5 105 et a f ba zer 100fl. 2 M. 4 — 
Halle Sorau Gub sch bz 2 erlprig100Z Ir. 8T. 6 | 99 © 
do. Stammpr . do do. 2 M. 4 — — 
Hannov. Altenbeckr ö 847 GUI 85% Petergb. 100 R. 3M. 0 80 ez 
Höbau-Bittan 3 837 G Varſchau 90 R. 8 T. 6 825 82 
a 4 190 65 Brem. 100 Thlr. 82.3 | — — 
Ludwigs haf. . z 
Kronprinz Rudolpp/5 | 785 55 L — 
Mörkiſch⸗Poſen 34624 dz G Lachen » Münchener 
ie ee e 83; 
Na 3 5 2 . 4 — 6 3 a ; 
ade 8 4 1131} bs Köln, J. Beef. Ge. — 180 8 
Magb 910 14 3 * 


bed. 
Stel. Nat. 8-2. . zu 
Bet, Bebendv.-Geſ. — 
150 


Main adwigöb. 4175 48 8 in CTöln 


Münfter⸗Hammer 4 96 8 


Niederſchl. Rärk. 4 | EB Magde 6 
Riederſchl. Zweig, 4 1103 6; Ber. Haßelverfſc. 1301 8 
Nordh. Erf. gar. 4 783 Magb. Hag. B.⸗Se.— 76 B 
do. Stammpr. 5 695 # Tae e 

Oberheff. v. St. gar. 35 vn. 768 bz & u. Tranbp. Verſ. 292 ® 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 35216 b. Berl, 1 — — 26558 
bo. Litt. B. 34193 5 Berlin. Aquarium. — 104 “2 


Berl. Zentral. Heiz. — 1844 bg @ 
Berl, Zichortenfahr. — 118 eſw bz 
Berl. Brauer. Tivoli — 11 es 8 


Oeſt. Fruz. Staatsb. 5 2034 
Oe. Südb. (Lomo) ö 110 AS, 53 
Oſtpreuß. Südbahn 4 46 % 


do. Stammpr. 5 | 70% 33 Braxerei Moabit 15 9 
Rechte Dverufeeh, 5 1261 ba Berl. Bockbrauerel 054 * 

do. do. St. Pr. FM 1 5 55 — Bu — 155 8 
Reichenberg Pard. 80 rauer 

Beinchen 5 4 1517 56 13 Naſch. Jab. 9560 94 8 1 — 
St. P. Lit. B. v. St. g. 4 93 z 8 Fabrik Sche a — 124 63 
Göre 5 2a 3 Fele e Jabr. — 683 b. G 


Eid. Eiſenb. „Bedarf — 971 8 
Fonvob. Gutta . 884 © 
Freund Mafd Fabr. — 116 53 & 


Schweiger Weft. 4 551 5 
do. Union 4 284 1 ® Haunoy Maſchinen⸗ 
Thüringer 4 1148 © fabrik (Steer 1165 6 8 
do. B. gar. 4 | 6655 8 Kön. u. Lan rahütte — 249 bf % 
Warſchau⸗Zromb. 4 — — Nord. Papierfabr. 96 & 
Warſchau-⸗Wienes 5 86 bz ug — 77 53 
Held, Sliser- und Paper. Geld, An, 99, e. @ 
Friedrichsd or — 117 5. e (Bra) — 1054 b G 
Goldkrenen 8. 6 G 528 e — 1234 14 8 
Lonisp’nr — to etw 6 8 I BET. Baugſ. Pledner — 130 dl G 


